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Unsere Police ist
der Rettungsring,
der Sie bei Unfällen
wirtschaftlich über Wasser hält«
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INHALT: Der Uebermittlungsdienst der roten Partei in den Manövern der
6. Division 1932 (Fortsetzung) + Beförderungen im WK 1933 der Fk Kp 2 + Aus
den Sektionen: Bern, Schaffhausen, Winterthur und Zürich

Der Uebermittlungsdienst
der roten Partei in den Manövern der 6. Division 1932
Von Oberst Nüscheler, Tg. Chef des 2. A. K. (Fortsetzung)

e) Das Ziviltelephonnetz, das im Manövergebiet für Verbindungen

von Ost nach West sehr wenig geeignete Leitungen
aufwies, war schon in der Hauptsache durch das Schiedsrichternetz
mit Beschlag belegt worden.

Das ursprüngliche allgemeine Verbot für die Manöver-Div.,
das Ziviltelephonnetz benützen zu dürfen, wurde auf Vorstellung
des Telegr. Chefs der Div., mit Rücksicht auf die wenigen
verfügbaren Kabel-Km, und die grossen zu überbrückenden Distanzen

dahin abgeändert, dass

— die rückwärtigen Verbindungen des Div. Kdos., bzw. des

Kommandopostens der Div., durch direkten Anschluss an das

Zivilnetz gestattet wurden,
— der Flieger- und Brieftaubenverkehr über das Zi.vilnetz

erfolgen durfte,
— die Ausnützung einzelner Teilstücke des Zivilnetzes für

Verbindungen des K, P, der Div. nach vorwärts nach Anfrage
beim Korps-Telegr. Chef zugebilligt werden konnte.
3. Die Vorbereitungen vor Manöverbeginn.

Kurz nach dem Eingang der Befehle für die Manöveranlage
und den Auftrag an die Manöver-Division wurde der Telegr. Chef
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